
 

Grundkurs: 

Geschichte der KJL: Aufklärung 
 
         (mit Ute Dettmar, Arbeitsbereiche A und B) 

      

Ziel dieses Grundkurses ist es, die TeilnehmerInnen mit einem wichtigen Abschnitt der 
Geschichte der Kinder- und Jugendliteratur vertraut zu machen. Im Zentrum dieses 
Grundkurses steht die Epoche der mittleren und späten Aufklärung (d.h. von den 
50er/60er Jahren des 18. Jahrhunderts bis etwa zur Jahrhundertwende, der Zeit um 
1800), die als die Entstehungszeit der modernen, in den Grundzügen uns heute noch 
vertrauten Kinder- und Jugendliteratur anzusehen ist. Es soll ein Blick auf den 
sozialgeschichtlichen Hintergrund, auf die Pädagogik und die Literaturauffassung der 
Aufklärung geworfen werden, sodann ein Durchgang durch die verschiedenen 
Gattungsbereiche der Kinder- und Jugendliteratur dieser Zeit erfolgen. 
Textbasis des Seminars soll die bei Reclam erschienene Anthologie sein, wobei in jeder 
Sitzung ein Gattungsbereich vorgestellt werden soll. Das wohl berühmteste Kinderbuch 
dieser Zeit, Campes “Robinson der Jüngere”(1779/80), soll ganz gelesen werden. Zur 
Vorbereitung auf das Seminar sei die gründliche Lektüre der Einleitung der 
Aufklärungsanthologie empfohlen, daneben die des Aufklärungskapitels aus der von 
Reiner Wild herausgegebenen “Geschichte der deutschen Kinder- und Jugendliteratur”. 
Außerdem sollten die TeilnehmerInnen sich mit dem “Handbuch zur Kinder- und 
Jugendliteratur. Von 1750-1800” vertraut machen.  

Textgrundlage (Anschaffung ist Voraussetzung): 

• Kinder- und Jugendliteratur Aufklärung. Eine Textsammlung. Hrsg. von Hans-
Heino Ewers. Reclam UB 9992 (im Geschäftszimmer nachzufragen) 

• Campe, J.H.: Robinson der Jüngere. Hrsg. von Alwin Binder und Heinrich 
Richartz. Reclam 7665 

Literatur zur ersten Orientierung: 

• Wild, Reiner: Aufklärung. In: Geschichte der deutschen Kinder- und 
Jugendliteratur. Hrsg. von Reiner Wild. Stuttgart: Metzler 1990, S. 45-98 

• Handbuch zur Kinder- und Jugendliteratur von 1750 bis 1800. Hrsg. von 
Theodor Brüggemann in Zusammenarbeit mit Hans-Heino Ewers. Stuttgart: 
Metzler 1982 

Geeignet für Magister- und L 3-Studierende, bei Interesse auch für Studierende der 
anderen Lehrämter. Scheinerwerb durch Anfertigen eines Protokolls und eines Essays 
oder durch eine umfangreichere Hausarbeit. Literaturlisten und Veranstaltungsplan zum 
Ende der Semesterferien. Ob ein Reader erstellt wird, ist noch offen. 
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